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Editorial

De/' Ac// £7/o/g, Gewo/z/z/tc/ze

m/7 z/tzgewö/zn/zc/zer Zfegezsterz/zzg tat.

A
Xvllen hellgrünen Funktionären, die nächstens ihren Grad
abverdienen, wünsche ich von Herzen viel Glück und Erfolg.
Vieles ist ungewiss, manches gilt es noch zu organisieren, eini-
ges wird sich ereignen, und alles geht vorüber. Am Anfang ei-
ner Dienstleistung wird jeweils nicht gespart mit vielerlei Infor-
mationen, gutgemeinten Tips, Anordnungen und Anregungen.
Vorsätze sollen stetige Begleiter sein, erlebte Fehlleistungen
der Vorgänge sollen gar nicht vorkommen.

Wie soll man auf all die kleinen und grossen Probleme, auf er-
kannte Unzulänglichkeiten und auf kritische Bemerkungen von
Vorgesetzten reagieren? Gelassenheit ist ein Rezept. Solange
man <über der Sache steht), lässt sich die Verhaltensweise pro-
blemlos anwenden.
Eines muss man immer vor Augen haben: Was ist mein Auf-
trag, wem dient meineTätigkeit, wie bin ich erfolgreich? Erfolg
tönt nach Reingewinn, Cash-Flow, Karriere usw. Ist aber Erfolg
nicht auch das schöne Erlebnis, für eine Einheit, eine Schule
das Möglichste zu tun, damit jeder Angehörige die ureigensten
Bedürfnisse wie Schlafen und Essen befriedigen kann? Der
Mensch steht im Zentrum, die Fürsorge für ihn. Kein Rekrut er-
zählt seiner Freundin oder seinen Eltern, dass der Küchenchef
die tägliche Verpflegungsabrechnung sauber nachgeführt hat,
dass die Buchhaltung des Fouriers stimmt oder dass der Quar-
tiermeister ein schönes Ausbildungsprogramm geschrieben
hat.

Man soll nicht jeden Tag Komplimente der Truppe erwarten,
aber sich darum kümmern, dass Selbstverständlichkeiten
nicht zum negativen Dauerthema werden. Bürotischentschei-
de können manchmal schlecht ankommen, wenn sich einmal
der hellgrüne Funktionär nicht in die Situationen der Truppe
(Rekrut) versetzt hat. So ist denn auch tagtäglich eine Bedürf-
nisanalyse durchzuführen, sie dauert nicht mehr als 3 Minuten.

Also, toi, toi, toi. Allen Hellgrünen sei ein erlebnisreiches,
herausforderndes und der Fürsorge gewidmetes Abverdienén
gegönnt.

Hptm Toni Schüpfer

/( rzmer/cz/ng äer ÄeäaAy/o«; /W/7 ä/'ese/tz £Y//7o/7a/getze/z wz'r er.y/«za/.y

e/Tzem GVz.ytre/cre/z/e/z äa.s (To/*/. /T/r wettere £V//7«rta/.s t/z .spätere«
/V//////«e/7i str/ä ////.y wettere Ker/aweryeäerzett wz7/Lo«zwetz.

//ptw To«/' Setz ü/z/er /'.st Q«arttermet.yter e/7/e.y //z/azzterteä«tat//o«.y
z/«ä war «ze/zrere Ta/zre 7ec/zzzzse/zer Letter äer SeLt/'o/z Zezztra/-
se/zwetz z/z-z.sere.y Ker/za/iäe.y. /Vae/z wz'e vorz'st z/zrrz ä/'e azmeräzerzst/z-
e/ze Tatz'gLezf ez'tz wz'e/zt/ges zf/z/zege«.
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